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Liebe Tierfreunde,

K aum ein Thema hat uns in den letzten Jahren 
dauerhafter begleitet als unser Streben nach ei-

ner neuen Katzenquarantäne. Bereits 2010 befassten 
wir uns mit Unmengen an Formularen, Anträgen, Plä-
nen und allem was dazu gehört, wenn man bauen 
will und womöglich Fördergelder benötigt.

Rund sechs Jahre, drei Bauanträge, fünf Gesuche und 
ungezählte Arbeitstunden später, sehen wir endlich 
ein kleines Licht am Ende des Tunnels! Nicht zuletzt 
durch die fabelhafte Unterstützung der zuständigen 
Fachbereiche bei der Stadt Lahr, haben wir im Früh-
jahr 2016 mit den handfesten Vorbereitungen für die 
Umgestaltung unseres Tierheims begonnen.

Entgegen der ersten beiden Planungen wird es nun 
zwar kein neues Gebäude für die Katzen geben. 
Aber wir schaffen trotzdem mehr Platz für Tiere und 
Menschen im Tierheim. Wie geht das? Nach dem 
sich abzeichnete, dass ein neues Gebäude trotz der 
Aufnahme in das Förderprogramm des Landes Ba-
den-Württemberg unsere finanziellen Möglichkei-
ten überschreiten wird, mussten wir versuchen eine 
andere Lösung für unser Platzproblem zu finden. 
Der Neubau der Quarantänestation hätte nach der 
letzten Hochrechnung der Architekten rund 
120.000 € gekostet. Darin noch nicht enthalten die 
neuen zuzukaufenden Katzenabteile, die nochmals 
mit 45.000 € zu veranschlagen waren. Selbst mit 
der Drittel-Förderung durch Stadt und Land, hätte 
dieser Neubau uns nach den Verlusten der letzten 
Jahre in die Insolvenz getrieben. Doch was tun? 
Trotz der schlechten finanziellen Lage ist das Tier-
heim immer wieder am Rande der Aufnahmemög-
lichkeiten oder auch darüber hinaus. Wartelisten für 
Tiere sind für alle Beteiligten ärgerlich.
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Doch Jahr für Jahr müssen wir immer mehr Tiere 
aufnehmen. Immer öfter verbleiben Tiere unge-
wöhnlich lange im Tierheim, weil sie alt oder krank 
sind. Damit steigen die Kosten für Versorgung, Tier-
arzt, Personal usw. Deshalb musste etwas gesche-
hen, auch ohne Neubau. 

Während diese Zeilen geschrieben werden, sind 
schon ungezählte Stunden an ehrenamtlicher Arbeit 
durch Helfer des Tierheims, aber auch bezahlter Ar-
beit durch örtliche Handwerksbetriebe geleistet 
worden, um die vormalige Tierheimwohnung in Be-
triebsräume umzubauen. So wird noch dieses Jahr 
ein separates Behandlungs- sowie ein separiertes 
Krankenzimmer entstehen. Das Tierheimbüro zieht 
ebenfalls in den umgebauten Bereich. Und auch die 
Kleintiere erhalten eine neue Unterbringung. Eine 
neue Toilette sowie ein Sozialraum werten den „Ar-
beitsplatz Tierheim“ ein bisschen auf. Und die Besu-
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cher erhalten einen großzügigen Empfangsbereich. 
Wenn alle diese Räume fertig gestellt sind, ist der 
Weg frei für das neue Quarantänezimmer im dann 
ehemaligen Tierheimbüro.

Wir gewinnen für das Tierheim somit rund 100 qm 
mehr Betriebsfläche und bekommen einen Großteil 
der dringend benötigten zusätzlichen Quarantäne-
plätze. Auch wenn die Kosten mit gut 40 % des ur-
sprünglich angesetzten Budgets nun deutlich nied-
riger liegen, brauchen wir trotzdem die Hilfe unserer 
Tierfreunde aus der Region. Bitte unterstützen Sie 
Ihr Tierheim für Lahr und Umgebung, damit die Tie-
re auch in Zukunft eine Zufluchtsstätte in der Not 
haben. Helfen Sie uns das Tierleid hier vor Ort zu 
mildern. Unterstützen Sie die Tiere durch Ihre Mit-
gliedschaft, durch Ihre Spende, durch Ihre Paten-
schaft oder auch durch Ihre ehrenamtliche Mitar-
beit im Tierheim! Das Tierheim und die Tiere 
brauchen Sie!

Martin Spirgatis
Vorstandsvorsitzender des  

Tierschutzvereins Lahr und Umgebung e.V.

KONTOVERBINDUNGEN FÜR GELDSPENDEN
Volksbank Lahr eG • Konto: 849510
Bankleitzahl: 682 900 00
IBAN: DE46682900000000849510
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Papierform: DE48 6645 0050 0076 0670 84
BIC: SOLADES1OFG (Offenburg)
Bank: Sparkasse Offenburg/Ortenau

Bäckerei Baumert im
EDEKA-FRISCHMARKT

77948 Friesenheim-Schuttern
Tel. 07821 / 99 75 23
Fax 07821 / 99 75 25 

Tierisch guten 
Urlaub wünscht...

Energie und Wasser neu erleben

  Lahr   Theodor-Kaufmann-Str. 11       www.pfuetze.de
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Bäderbauer
Heizkostenspar-Experte

Romanshöfe 7 • 79359 Riegel 

Fon 07642/9286795 • Fax 9286794 

St. Georgener Straße 19 
79111 Freiburg
Fon 0761/76602000 • Fax 76602006

E-Mail: info@toms-hundewelt.de 
Internet: www.toms-hundewelt.de

Thomas Bierer
Hundetrainer 
Anerkannter Sachverständiger 
LHundG NRW

mobil: 0175 / 185 36 75

Mitglied im
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völlig überhitzten Fahrzeugen befreit werden müs-
sen. Dabei handelt es sich nicht immer um Hunde 
sondern auch um Katzen, Meerschweinchen oder 
auch Vögel, die in Camping-Fahrzeugen dem dro-
henden Hitzetod entgegensehen. Doch die hohen 
Temperaturen bedrohen nicht nur Tiere in Fahrzeu-
gen. Für über ein Dutzend Kaninchen kam im letz-
ten Sommer jede Hilfe zu spät, als die Tierretter zu 
einem Schrebergarten am Galgenberg in Mieters-
heim gerufen wurden. Sie waren elend verdurstet. 
Nur eine Handvoll Tiere konnten die Tierschützer 
noch zwischen den toten Leidensgenossen entde-
cken und retten.

Mit teilweise drastischen Bildern und Schilderungen 
beschreibt der Vorstandsvorsitzende den anwesen-
den Mitgliedern einige der Einsätze. Er berichtet u.a. 
von zwei Fällen von Animal Hoarding, dem krankhaf-
ten Sammeln von Tieren, bei denen 26 Hunde und 15 
Katzen in Zusammenarbeit mit dem Veterinäramt 
Offenburg herausgeholt wurden. Viele dieser Tiere 
sind bei der Ankunft krank oder traumatisiert. Ein 
Schicksal, dass sie aber mit anderen Tieren teilen, die 

Bei der jährlichen Hauptversammlung des Lahrer 
Tierschutzvereins präsentierte der Vorstand die 

aktuellen Zahlen und gab Einblick in die Arbeit des 
Tierheims. Im gut gefüllten Saal der „Dammenmüh-
le“ erstattete der Vorstand und die Tierheimleitung 
den interessierten Mitgliedern Bericht über das ver-
gangene Jahr sowie die aktuellen Themen rund um 
das Tierheim.

Am Montag, den 11. Juli 2016 hatte der Tierschutzver-
ein Lahr und Umgebung e.V. seine Mitglieder zur all-
jährlichen Hauptversammlung geladen. Im gut be-
suchten Brauhaus auf der Dammenmühle in Sulz 
präsentierte der erste Vorsitzende des Vereins, Martin 
Spirgatis, die zurückliegenden Monate und die damit 
verbundene Arbeit des Vereins und des Tierheims. 

Die Anzahl der aufzunehmenden Tiere steigt weiter-
hin an und damit auch die Notfalleinsätze rund um 
die Uhr. Bei über 70 Rettungseinsätzen mussten die 
Angestellten und Ehrenamtlichen des Tierheims in 
2015 zahlreichen Tieren in Not helfen. Immer häufi-
ger werden dabei die Einsätze, bei denen Tiere aus 

Bericht von der  
	 Mitgliederversammlung 2015/2016
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wegen falscher oder falschverstandener Haltung im 
Tierheim landen, weil ihre Halter mit den angeblich 
schwierigen Tieren überfordert sind. Die Tierschützer 
im Tierheim müssen dann in aufwendiger und fach-
kundiger Arbeit versuchen die Tiere wieder dazu zu 
bringen den Menschen zu vertrauen.

Auffällig ist die steigende Anzahl von aufgefunde-
nen Schildkröten. Innerhalb von nur vier Wochen 
musste das Tierheim insgesamt acht Wasserschild-
kröten aufnehmen und unterbringen. Ebenfalls auf-
fällig ist Rückkehr der sogenannten „Kampfhunde“. 
Immer mehr Tiere dieser Rassen, darunter auch auf-
fällig viele Welpen, tauchen in der Region und damit 
auch im Tierheim auf. Und das obwohl Zucht und 
Einfuhr in Baden-Württemberg verboten sind. Ein 
Verbot, dass offenbar immer mehr in Vergessenheit 
gerät und unter dem schlussendlich durch die Igno-
ranz oder die Geltungssucht der Menschen die be-
troffenen Hunde leiden. Aber auch jede Menge an-
derer Tierarten fanden kurzfristig Unterkunft im 
Tierheim. Darunter auch Kornnattern, Kamerun-
schafe, Hühner, Steinmarder oder gar ein Skorpion 
als ungewolltes Urlaubsmitbringsel. 

Über 500 Tiere wurden im Jahr 2015 im Lahrer Tier-
heim aufgenommen und zumeist in neue, passende 
Zuhause vermittelt. Den Löwenanteil machten da-
bei wieder die Katzen aus. Von den über 340 Fund-
tieren waren 232 Katzen. Eine Steigerung von über 
20 % zu dem bereits sehr anstrengenden Vorjahr. 
So lange es keine flächendeckende Kastrationsver-
ordnung für freilaufende Katzen gibt, kämpfen wir 
gegen Windmühlen!

Die Katzen waren aber auch an anderer Stelle ein 
großes Thema. Nach wie vor hadert der Verein mit 
der ständigen Überbelegung der Katzenquarantäne. 
Nachdem die Pläne seit 2011 auf dem Tisch liegen, 
die Finanzierung aber aufgrund der fehlenden Zusa-
ge der Landesmittel nicht umgesetzt werden konn-
ten, hat der Verein einen Alternativplan entwickelt. In 
den bisher als Dienstwohnung genutzten Räumlich-
keiten auf dem Gelände des Tierheims entstehen seit 
geraumer Zeit durch Umbau neue Betriebsräume. 
Unter anderem ein kleiner zusätzlicher tiermedizi-
nisch nutzbarer Bereich sowie neue Büro- und Unter-

bringungsmöglichkeiten. Durch diese Maßnahme 
wird im Haupthaus Raum frei und bietet die Möglich-
keit als zusätzliche Quarantäne umgebaut zu werden.

„Die Wege für die Angestellten sind durch eine Umset-
zung im Bestandsgebäude kürzer und damit effizien-
ter. Außerdem ist durch die lange Zeit zwischen Pla-
nung des Neubaus und Zusage eine drastische 
Preissteigerung der Baukosten gegenüber der ur-
sprünglichen Schätzung eingetreten. Das Architekten-
büro rechnet inzwischen mit 120.000 € statt der bis-
her veranschlagten 100.000 €. Das kann der Verein 
sich einfach nicht mehr leisten. Die neue Lösung wird 
mit geschätzten 55.000 € Umbau- und Einrichtungs-
kosten weniger als die Hälfte des ursprünglichen Plans 
kosten. Sowohl die Stadt Lahr als auch das zuständige 
Veterinäramt haben unsere neuen Pläne positiv zur 
Kenntnis genommen. Ob das Land Baden-Württem-
berg auch mitzieht, wird derzeit noch geklärt. Die neue 
Baugenehmigung haben wir bereits vorliegen und 
hoffen bis zum Sommerfest am 11. September schon 
einige fertige Räumlichkeiten zeigen zu können.“

W. Frank Malerbetrieb GmbH 
Walfried Frank • Malermeister

Johann-Georg-von-Stulz-Str. 14 • 77971 Kippenheim
Telefon 07825 – 74 81 • Telefax 07822 – 22 42

Mobil 0170 – 83 414 26
Email: malerbetrieb.frank@t-online.de

www.malerbetrieb-frank-gmbh.de

Jakob-Dürrsestraße 12
77955 Ettenheim

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 06:00 -18:30

Sa: 06:00 - 12:30
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Bei den Finanzen gab es vom Kassenwart des Vereins, 
Jan Renkewitz, eine Übersicht zur aktuellen Situation 
des Tierschutzvereins. Der Verein schießt dem Tier-
heimbetrieb weiterhin Jahr für Jahr Geld aus den 
schwindenden Rücklagen zu. Insbesondere das Fehlen 
besonderer Einnahmen wie Vermächtnisse oder Zu-
wendungen durch Gerichtsauflagen machen sich ne-
gativ in der Bilanz bemerkbar. Über 34.000 € weniger 
Einnahmen in 2015 hinterlassen ein großes Loch in der 
Kasse. Dazu kamen noch knapp 4.500 € Forderungs-
ausfälle, weil Tierhalter ihre Rechnungen für Leistun-
gen des Tierheims nicht bezahlten. Einiges konnte 
durch Spenden einzelner Tierfreunde und Einsparun-
gen an anderer Stelle abgemildert werden. Unter dem 
Strich musste der Verein aber einen Verlust von 
2.743,15 € ausweisen. Eine deutliche Verbesserung, 
wenn man sieht, dass die Verluste in den letzten Jah-
ren meist zwischen 30.000 bis über 50.000 € betru-
gen. Die Sparmaßnahmen sind aber ausgereizt. Daher 
ist es eines der Hauptziele des Tierschutzvereins mehr 
Mitglieder und Spenden zu aktivieren. Aber auch die 
zwölf angeschlossenen Gemeinden müssen sich Ge-
danken machen, wie sie ihr regionales Tierheim erhal-
ten können, dessen weitere Finanzierung für die kom-
menden Jahre längst nicht gesichert ist.

Zum Abschluss der Mitgliederversammlung erinnerte 
der Vorsitzende daran, dass das Tierheim neben 
Spenden auch auf die tatkräftige Hilfe der Mitglieder 
und Ehrenamtlichen angewiesen ist, um weiter zu 
bestehen. n

Familie Weber
77933 Lahr-Langenhard
Telefon 0 78 21 - 74 83
Montag & Dienstag Ruhetag

• inmitten von Wald und Wiesen  
mit herrlichem Panoramablick

• gute badische Küche und  
Schwarzwälder Spezialitäten

• Nebenräume bis 90 Personen

F
arbe im Garten

Pflugstraße 14 · 77933 Lahr · Tel. 07821/42366 · Fax 956562

Mail: deusch-gartengestaltung@t-online.de · www.deusch-gartengestaltung.de

Wolfgang Bühler
Industriestr. 3 • 77933 Lahr

Telefon  07821 / 7 69 00
Telefax  07821 / 7 69 09
Handy 0171 / 7 57 60 69

maler@wbuehler.de
www.wbuehler.de

Ausführung 
sämtlicher 
Malerarbeiten
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Spedition Siefert GmbH
Flugplatz Lahr
Rainer-Haungs-Straße 15/2
77933 Lahr/Schw.

Tel. +49 78 21/93 94 0
Fax +49 78 21/93 94 24

Die Spedition  
Siefert GmbH ist  
Ihr starker Partner für
• Spedition
• Lagerung
• Logistik
• Beratung 

www.spedition-siefert.de

K l ä h r
FENSTERBAU

www.klaehr.de

Breitmatten 24

77933 Lahr

07821 76152

info@klaehr.de

Ungewohnte Gäste
Anfang Mai informierte uns die Polizei über „zwei 
freilaufende Ziegen“ auf einem Firmenparkplatz bei 
Ettenheim. Als unser Team vor Ort kam, traf es auf 
zwei Kamerunschafe. Offensichtlich war Mamaschaf 
mit ihrem kleinen Sohnemann ausgebüchst und nun 
etwas hilflos in der großen weiten Welt.

Es war nicht einfach die beiden scheuen Tiere auf 
dem Parkplatz einzufangen. Mit Hilfe von Sperrholz-
platten und Mitarbeitern der Firma konnten die bei-
den aber in eine ausweglose Ecke gedrängt und fest-
gehalten werden. 

Da sich zunächst kein Halter der Tiere feststellen lies, 
da sie weder registriert noch gekennzeichnet waren, 
verbrachten wir die alleinerziehende Mutter und ih-
ren Sprössling in unser Tierheim. Dort wurde kurzer-
hand ein gut 1.000 qm großer Hundeauslauf für die 
beiden Schafe hergerichtet, da wir schon damit rech-
neten, dass uns die beiden länger erhalten bleiben
.
Über die Stadt Ettenheim konnte dann nach kurzer 
Zeit ein vermeintlicher, uns bereits hinlänglich be-
kannter Halter der Tiere ermittelt werden. Doch 
kaum war der Halter ermittelt, entbrannte ein 
Streit über die Kosten der Unterbringung. Dieser 
Streit zog sich über Monate hin. Schlussendlich 
entzog die Stadt dem vermeintlichen Halter das 

Eigentum und sorgte damit für klare Verhältnisse. 
Die beiden Kamerunschafe leben nun in einer klei-
nen Herde und können ihren Lebensabend unter 
Artgenossen genießen.
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Hund gesucht – 
Tierheimgeschichte gefunden! 

Eines Abends im Frühsommer 2016 wurde 
das Tierheim von der Polizei an den Schut-
terlindenberg in Lahr gerufen, da 
sich dort ein großer Hund in ei-
nem fremden Garten rumtreiben 
soll. Als wir vor Ort kamen, sitzt 
der freundliche blonde Labrador 
zusammen mit den Hausbesit-
zern bereits erwartungsvoll auf 
den Treppen vor dem Haus. 
Während wir uns um den 
Hund kümmern, kommen wir 
mit dem Seniorenehepaar ins 
Plaudern und durften feststellen, dass 
der Hausherr vor über 30 Jahren bereits 
schon mal enger mit dem Tierheim in 
Lahr zu tun hatte. 

Lothar Zierer war von Beruf Grafiker 
und Maler. Im Jahr 1984 hat er für 
den damaligen Tierheimleiter, 
Egon Siedler, ein kleines Heft mit 
kurzen Versen des Tierheimleiters, 
mit seinen wunderschönen Aqua-
rellen illustriert. Das Heft erschien 
damals im Lahrer Schauenburg-
Verlag. Von dem Heftlein wuss-
ten wir bisher nichts und wollten 
es natürlich gerne sehen. 

Familie Zierer hat sich so über 
den Einsatz und das Interesse 
des Tierheims gefreut, dass Sie 
uns das vermutlich letzte Exem-
plar des Hefts sowie die Original-
Aquarelle überlassen hat. Wir 

freuen uns sehr, dass da-
durch ein kleines Stück-
chen Tierheimgeschichte 
wieder lebendig wird 
und wissen auch schon 
genau, wo wir diese 
Aquarelle präsentieren, 
denn sie waren viel zu 
lange in Vergessenheit 
geraten. 

Die farbenfrohen Werke wer-
den nach dem Umbau einen 
Platz in unserem neuen Besu-
cherbereich erhalten und so 
ein bisschen Geschichte und 
Kunst in die Räume bringen.
Wir danken der Familie 
Zierer herzlich für dieses 
schöne Geschenk!
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Wir sind für Ihre Tiere aktiv 
Firma ROBIN HOOD Tierheimservice 
Tierschutzverein Lahr u. U. e.V. 

Erneut kann durch die Initiative der Firma Robin Hood 
Tierheimservice dem Tierheim Lahr hochwertiges 
Hunde- und Katzenfutter kostenlos zur Verfügung ge-
stellt werden. Wie schon in den Jahren 2008 – 2014 
konnten die Mitarbeiter der Firma Robin Hood Tier-
heimservice zahlreiche Firmen in der Region aktivie-
ren, Tiernahrung für das Tierheim Lahr zu sponsern.

Der Tierschutzverein Lahr u.U. e.V. bedankt sich 
hiermit bei allen nachfolgend aufgeführten... 

Sponsoren

1 Spezial-Sortiment haben gesponsert: 

Lahr
Praxis für Innere Medizin Dr. Lubrich-
Birkner, Dr. Walter, Dr. Thoma

Lahr Prinzbach Hartmetall

Lahr Feuerstein GmbH

Schutterwald GS Sicherheitstechnik GmbH

1 Medium-Sortiment haben gesponsert: 

Ettenheim Frisurenstudio Thomas Ibig

Friesenheim Autohaus Lauer e.K.

Friesenheim Bäckerei Baumert

Lahr Anwaltskanzlei Stengler

Lahr Haarsalon Yeter

Rust Hotel Kosel Rust

Zell Essig GmbH & Co KG

1 Small-Sortiment haben gesponsert: 

Biberach Parkettfußböden Arno Kempf

Ettenheim Bäckerei Thomas Möhringer

Ettenheim Gärtnerei Christian Jäger

Ettenheim Karl Strickler Baustoffe

Ettenheim Autotechnik Schaub

Ettenheim Campingpark Oase

Friesenheim Fliesenfachgeschäft Bühler

Friesenheim Heilpraktikerin Gerda Lauer

Friesenheim Ingenieurbüro Rentzsch

Friesenheim
Mühlenhof Landhotel und 
Restaurant OHG

Friesenheim
Obst und Gemüse  
Arnold GmbH

Friesenheim Elektro-Eckenfels GmbH

Friesenheim Jakob Lauer GmbH

Kappel-Grafenhausen WWR Signaltechnik GmbH

Kappel-Grafenhausen Elektro-Shop-Motz

Kappel-Grafenhausen Sass-Trans GmbH

Kappel-Grafenhausen Malerbetrieb Santo

Kippenheim CNC-Technik Zipf GmbH

Kippenheim Malerbetrieb Uwe Krieg

Kippenheim Steuerberatung Burkhardt

Kippenheim Emil Bühler GmbH & Co. KG
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Huber Maschinenbauteile GmbH

 Zertifiziert nach DIN ISO 9001:2008

Lahrerstr. 17 
77974 Meißenheim
Telefon: 07824 – 2306 
Telefax: 07824 – 4933
E-Mail: info–hmbt.de 
Internet: www.hmbt.de

◊ Präzisionsteilefertigung 

◊ CNC-Drehen

◊ CNC-Fräsen

◊ CNC-Schleifen

Lahr Autodienst Zehnle

Lahr
Boos Haustechnik  
Inh. Jürgen Biegert

Lahr
Die neuen Zahnärzte  
Dr. Albert Schewe

Lahr Fahrschule Leipner

Lahr Fensterbau Inh. Jürgen Klähr

Lahr Frau Christina Weiland

Lahr
Gapola – Armbrustspiele  
K. Gaiser e.K.

Lahr Lackierfachbetrieb Inderfurth

Lahr Malerbetrieb Wolfgang Bühler

Lahr
Malermeister Oliver 
Wagenmann

Lahr
Pfütze GmbH – Ihr Heizkos-
tenexperte und Bäderbauer

Lahr Praxis Dr. Barbara Hübers

Lahr Reisebüro Habermehl e.K.

Lahr
Tierheilpraktikerin  
Gabriele Dilger

Lahr
Zahnarztpraxis  
Dr. Rinderspacher-Holland 

Lahr Alpa Vliesstoffe GmbH

Lahr Betz Immobilien

Lahr Bliss City GmbH

Lahr Getränke Heck

Lahr HOL-Bau

Lahr Schneider Vogt GmbH

Lahr Schlemmertreff Lahr

Lahr Vergin Immobilien

Lahr Weingut Kreis

Lampertheim 
Rosengarten

Thomas Philipps Sonderpos-
ten Inh. Klobers SOPO GmbH

Mahlberg
Bauunternehmung Kromer 
GmbH

Mahlberg der haarsalon

Meißenheim
Frank Schweinfurth KFZ-Land-
maschinen und Kleingeräte

Oberharmersbach H. Killig GmbH

Ringsheim Proseco Software GmbH

Rust Hotel Restaurant Löwen

Rust Gerhard Kunzweiler

Schuttertal
Getriebe- Teilehandel Anton 
Hansmann

Schutterwald Gehring Technik & Vertrieb UG

Schwanau Leuthner Holz & Dach

Seelbach
KSE Haag Kabelkonfektion 
GmbH

Seelbach Steuerberater Peter Soyk

Zell Bosch-Service Josef Kury

Zell Marien - Apotheke

Zell a.H. Kado Elektrotechnik

...dass ihr euch  
um nichts  

kümmern müsst
Sie sorgen vor –  

wir unterstützen Sie

Friedhofstr. 38a · 77933 Lahr 
Telefon 07821 / 22 777
www.bestattungen-zaehringer.de

Wenn ich mal ... dann möchte ich gerne...
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Oberrheinisches Tabakmuseum
 Deutschlands größtes Museum mit dem Thema „Tabak“ in Mahlberg

Öffnungszeiten: 1. Mai bis 30. September
Sonn- und Feiertags jew. von 10.00 – 17.00 Uhr
wochentags für Gruppen  
nach Vereinbarung
Telefon 07825 / 84 38-12
E-Mail. stadt@mahlberg.de
www.tabakmuseum-mahlberg.de

Keine schöne 
Überraschung
Immer mal wieder erhalten wir im Tierheim kleine 
und größere Überraschungen. Mal ist es eine uner-
wartete Futterspende oder auch ein über den Zaun 
entsorgtes Tier. Was wir im Frühjahr 2016 auf unserem 
neu angelegten Parkplatz am Tierheim vorfanden, ge-
hörte in den Bereich „böse Überraschung“. 

In der Nacht von Sonntag auf Montag stellte jemand 
sein Pannenfahrzeug, einen Kleinwagen der Marke 
FIAT, dort ab. Soweit noch nicht wirklich schlimm, ob-
wohl uns die fehlenden Kennzeichen und das tropfen-
de Öl schon Sorgenfalten machten. Aber noch hofften 
wir ja, dass der Besitzer kommen und das Fahrzeug 
abholen würde.

In der darauffolgenden Nacht kam er auch. Doch nicht 
um sein Fahrzeug abzuholen, sondern um die Spuren 
zu beseitigen. Die Gestellnummern wurden rausge-
flext und als wäre das noch nicht genug, wurde auch 
noch das Fahrzeug auf dem Parkplatz angezündet!

Die in den frühen Morgenstunden anrückende Feu-
erwehr konnte nur noch den Schaden begrenzen. 
Da kein aktueller Fahrzeughalter oder Täter festge-
stellt werden konnte, musste das Tierheim dafür 
sorgen, dass das Fahrzeug entfernt wird und durfte 
die Kosten für die Instandsetzung der Parkfläche 
auch noch bezahlen. Dieses Geld hätte einige Tier-
arztkosten abgedeckt.

Mitglied 
in der
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Barho Geschäftsdrucke GmbH & Co. KG
Keltenstraße 14 ◆ 77971 Kippenheim ◆ Telefon 0 78 25 / 84 55-0   
Fax 0 78 25 / 84 55-23 ◆ E-Mail info@barho.de ◆ Internet www.barho.de   

Wir produzieren 
„Wertpapiere“
Mit Geschäftsdrucken von BARHO zeigt sich Ihr Unter-
nehmen von seiner besten Seite. Denn wir produzieren 

  thcin ereipapsoldnE dnu eztäsbierhcS ,negöbfeirB erhI
nur in bester Qualität, sondern mit einem besonderen  
Extra: unserer großen  
Leidenschaft für Präzision 
in Form und Farbe. Ganz 
gleich ob Kleinauftrag 
oder Millionenauflage, mit 
der Flexibilität und Logistik 

  red fua eiS dnis OHRAB nov
sicheren Seite.

 

A6_Layout 1  25.11.13  11:50  Seite 1
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Beitrittserklärung  
Ich erkläre hiermit meinen 
Beitritt zum Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V.

Vor- und Zuname 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Telefon			   E-Mail 

Datum			   Unterschrift 

Der Jahresbeitrag beträgt gegenwärtig 38,– €. Nach Eingang Ihrer Beitrittserklärung erhalten Sie eine schriftliche 

Bestätigung mit der Vereinssatzung und Angaben zur Beitragszahlung. 

Einzugsermächtigung  
Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen als Mitgliedsbeitrag bei 

Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos

Kontonummer			    	 BLZ 

Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitituts		  IBAN

mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des 

kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Der Tierschutzverein zieht zum 01. Juni des 

fälligen Jahres den Mitgliedsbeitrag ein. Die Gläubigeridentifikationsnummer des Tierschutzvereins lautet 

„DE26ZZZ00000637373“

Vor- und Zuname						      Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Datum			   Unterschrift



Tierpatenschaft  
Oft ist es ein langer Aufenthalt für unsere Schützlinge bis zu ihrer Vermittlung. Wir brauchen  
deshalb Menschen, die unseren Tieren Zuneigung und Liebe zukommen lassen. 

SIE HABEN KEINE ZEIT, MÖCHTEN ABER TROTZDEM HELFEN?
Dann können Sie eine Tierpatenschaft übernehmen und Ihrem Liebling monatlich oder jährlich einen  
von Ihnen gewählten Betrag zukommen lassen. Allen Paten berichten wir über den weiteren Verlauf  
der uns anvertrauten Tiere. 

	 Antrag auf Patenschaft für das Tier .................................................................. 	  Hund	  Katze

	 oder

	 Ich möchte mich nicht festlegen, meine Patenschaft soll für ein  

bedürftiges Tier eingesetzt werden.

Ich möchte   monatlich  jährlich........................................... Euro für mein Patentier bezahlen.

Vor- und Zuname 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Datum			   Unterschrift 

Nach Eingang Ihrer Patenschaftserklärung erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung und Angaben zu 
den Möglichkeiten der Patenschaftszahlung (Einzugsermächtigung, Bankeinzug oder Überweisung). 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Patenschaftsantrag an:

Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V.
Flugplatzstraße 111
77933 Lahr

Vielen Dank für Ihre Hilfe!  
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Hallo liebe Tierheimfreunde, ich melde mich mal wie-
der mit einer kleine Geschichte aus meinem Leben.

Ich liege also gemütlich mit meinen Katzenfreunden 
Chrisy, Lola, Michi und Moritz in der Abendsonne auf 
unserer Terrasse und wir dösen so vor uns hin. Huch, 
auf einmal rauscht es über unseren Köpfen. Wir dach-
ten, ein Wirbelsturm zieht auf. Dann ein Platschen in 
unserem Teich. Ist da doch ein Entenpaar gelandet. 

Ein Erpel mit seiner Partnerin. Schnatterten und 
planschten, als wenn es ihr Teich wäre. Unsere Do-
senöffner haben sich auch noch über diese Unruhe 
gefreut. Gleich wurden die Beiden in Daisy und Do-
nald getauft. Ja sind wir so langsam im Disneyland?  

So ging es jeden Tag. Aber auf einmal kamen sie nur 
noch abwechselnd. Vermutlich wechselten sie sich 
beim Brüten ab. Mir graute es schon davor, wenn die 
ganze Familie in unserem Teich landet. Dann wäre es 
mit unserer heiligen Ruhe vorbei. Die ganze Sache war 
aber eigentlich wie fernsehen – nur ohne Gebühren. 

Bis demnächst! Es grüßt Euch alle Euer Mailo

Alle meine Entchen

J.-B.-von-Weiß-Straße 8  
77955 Ettenheim

Telefon: 07822 1408
Telefax: 07822 8376

Hans-Rudi Spengler

KACHELÖFEN • OFFENE KAMINE • KAMINÖFEN
 FLIESEN • NATURSTEINE • MOSAIK

Immobilien Betz
Ralph Betz
Friedrichstrasse 58
77933 Lahr / Baden

Tel: +49 7821 271018
Fax: +49 7821 271017

E-Mail: 
info@betz-immo.com

Homepage: 
www.betz-immo.com

•	 Vermittlung von Immobilien  
und Grundstücken

•	 Vermietung und Verpachtung

•	 Immobilienverwaltung

•	 Gutachter für die Bewertung  
von bebauten und  
unbebauten Grundstücken  
für Mieten u. Pachten

Immobilien und Hausverwaltung
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3   Dino
Dino ist sehr intelli-
gent und lernt schnell. 
Zu seinen Bezugsper-
sonen hat er eine star-
ke Bindung und lässt 
sich, auch wenn er 
abgelenkt ist, super 
abrufen. Er ist ein sehr 
aufmerksamer Hund 
und möchte seinen 
Menschen immer ge-
fallen.Dino hat einen 
ausgeprägten Jagdins-
tinkt und sollte liebe-

voll aber konsequent geführt werden. Er ist 
sehr temperamentvoll und aktiv. Seine neuen 
Besitzer sollten ihn mit Nasenarbeit und 
sportlichen Aktivitäten geistig und körperlich 
gut auslasten.Er ist mit Hündinnen verträg-
lich, bei Rüden entscheidet die Sympathie.

 1   Jimy
Jimy ist mit seinen 13 Jahren ein sehr freundlicher, aufgeweck-
ter,  agiler und rüstiger Senior. Er hat in seinem bisherigen Leben 
nicht viel Erziehung gehabt und hat gelernt seinen Willen durchzu-
setzen. Dies zeigt sich beispielsweise beim Spaziergang, wenn man 
einen anderen Weg einschlagen möchte als er; dann stemmt er sich 
mit all seiner Kraft und mit vollem Körpereinsatz dagegen. In 
seinem neuen Zuhause sollten daher Menschen leben, die genug 
Geduld besitzen um ihn mit liebevoller Konsequenz auf den 
richtigen Weg zu führen.Jimy genießt es in einer ruhigen Minute 
gebürstet und geschmust zu werden. Da Jimy schon etwas älter ist, 
sollte sein Zuhause ebenerdig liegen und gegebenenfalls sollte eine 
eingezäunte Auslaufläche wie z.B. Hof, Garten vorhanden sein. 1

3

Hunde
	 ... suchen ein Zuhause

Alle Tiere auch auf
 www.tierheim-lahr.de
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 2   Liz
Liz ist eine bildschöne, 9 Jahre alte Schäferhündin. 
Sie wurde im Tierheim abgegeben, weil ihre Besit-
zerin sie aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr halten konnte. Liz ist sehr menschenbezo-
gen, verschmust und liebt es ihren Bezugsperso-
nen Küsschen zu geben. Liz ist sehr aufmerksam 
und lernt gerne und schnell. An der Leine läuft die 
süße Maus super mit. Sie ist mit Rüden gut ver-
träglich, bei Hündinnen entscheidet die Sympa-
thie. Da sie ihren Stress schon immer durch 
Schwanzjagen kompensiert hat, musste ihr der 
Schwanz vor einigen Jahren amputiert werden.
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Annette Gevatter
79359 Riegel
Telefon 07642 / 9 20 40 40 
annette@zeichenzeugs.de
www.zeichenzeugs.de

lebendig • ausdrucksstark • individuell 

4

4   Susi
Die kleine Mischlingshündin wurde 2004 geboren. 
Sie liebt es in der Sonne draußen zu sein und zu 
schnüffeln. Sie kann gerne in eine Familie vermittelt 
werden, da sie den Umgang mit Kindern kennt und 
gut mit ihnen zurecht kommt. Auch andere Hunde 
sind für sie kein Problem. Susi leidet an einer Schild-
drüsenunterfunktion, die mit Tabletten aber gut in 
den Griff zu bekommen ist.

5   Trudy
Trudy ist eine schon 
ältere (geb. ca. 2006), 
bezaubernde kleine 
Mix-Hündin, die aus 
schlechter Haltung zu 
uns kam. Ursprüng-
lich kommt sie aus 
Rumänien. Sie ist 
noch etwas zurück-
haltend, genießt aber 
jetzt schon Aufmerk-
samkeit, Gassigehen 
und vor allem Lecker-
chen. Für Trudy suchen wir ein ruhiges Zuhause bei 
hundeerfahrenen Menschen, die der kleinen Dame 
die Zeit geben, die sie für eine Eingewöhnung 
braucht. Ein ruhiger, gelassener Hundefreund würde 
Trudy zusätzliche Sicherheit geben.

In der Breite 7 • 77933 Lahr

Telefon: 07821 / 983747
Telefax: 07821 / 983748

Internet: www.welberts.eu

Offene Sprechstunde: 
Mo.– Fr. 11:00 –12:00 Uhr  
und 15:00 –18:00 Uhr 

Termine:
Mo.– Fr. ab 9:00 Uhr

Abendsprechstunde: 
Di. 18:00 – 20:00 Uhr nur nach Termin

Hausbesuche: 
Dienstags nur nach Terminvereinbarung

Notfälle:
jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Elke Welberts
prakt. Tierärztin

5
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1

1   Nelson
Nelson ist ein großer kräftiger Kater, der mit einem 
großen Abszess am Hals bei uns abgegeben wurde. 
Wie so viele seiner unkastrierten Artgenossen hat er 
sich diese Wunde bei einem Revierkampf zugezogen 
und sich leider auch mit Katzenaids infiziert. (FiV/Kat-
zenaids ist für Menschen nicht ansteckend!)Inzwi-
schen ist die Wunde verheilt und auch Nelson sucht 
jetzt ein eigenes Zuhause. Wie die meisten Kater, die 
es gewohnt sind ihr Leben draußen selbst zu bestim-
men, ist Nelson ein etwas eigenwilliges Tier. Er möch-
te Aufmerksamkeit und Streicheleinheiten, aber er 
zeigt auch ganz klar, wenn er keine Lust mehr hat und 
dann sollte man seine Entscheidung respektieren. 
Nelson braucht Menschen, die Erfahrung mit Katzen 
haben und ihn so nehmen, wie er ist. In seinem neu-
en Zuhause sollten keine kleinen Kinder sein.Am 
Liebsten hätte Nelson natürlich Freigang, auf Grund 
seiner FiV-Infizierung sollte er aber im Haus gehalten 
werden. Über einen gesicherten Balkon würde Nel-
son sich sicher freuen. 

Katzen & Kleintiere
	 ... suchen ein Zuhause

Alle Tiere auch auf www.tierheim-lahr.de

Weitere Tiere wie Meerschweinchen, Kaninchen & Co.  
finden Sie auf unserer Website www.tierheim-lahr.de

2   Luis
Unser Luis ist ein wahrer Prachtkerl und Kampf-
schmuser. Er ist circa 2011 geboren und kam als 
Fundtier zu uns. Er ist ein sehr aufgeschlossener 
und aufgeweckter Kater, der Aufmerksamkeit und 
Streicheleinheiten sehr genießt. Er sucht ein Zuhau-
se mit ein bisschen Action und nach einer Einge-
wöhnungszeit auf jeden Fall mit Freigang. Luis hat 
chronischen Katzenschnupfen, das beeinträchtigt 
ihn aber nicht. 
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Kleintierpraxis

Reichenbacher Hauptstraße 64
77933 Lahr / Schwarzwald
Tel.: 07821 / 97 70 35
Fax: 07821 / 97 70 35

Christiane 
BeCK-pfisterer

Prakt. tierärtzin

Seite 20 • Tierheim-Journal • 2016 • www.tierheim-lahr.de



5   Wasser-
schildkröten
Wir haben mehrere Rot-
wangen- und Gelbwan-
genschmuckschildkrö-
ten in der Vermittlung.
Leider werden diese Tiere 
oft als Jungtiere gekauft 
und die neuen Besitzer 
sind nicht informiert wie 
groß diese Tiere werden. 

Ausgewachsen erreichen sie je nach Art eine Größe 
von ca. 30 cm und können um die 50 Jahre alt wer-
den.Kenntnisse in der Aquaristik und Terraristik soll-
ten bei dieser Tierart unbedingt vorhanden sein. 

4   Ratten
Unser Rattentrio sucht eine neues Zu-
hause! Die drei Brüder Jonny, Buddy 
und Terence wurden auf Grund per-
sönlicher Veränderungen bei uns abge-
geben. Es sind unkastrierte Böckchen, 
Anfang 2015 geboren. Die drei Herren 
sind anfangs zwar ein bisschen schüch-
tern, aber dennoch handzahm. Optimal 
wäre für das Trio eine große Voliere mit 
mehreren Etagen und viel Platz zum 
Klettern und Laufen. 

3   Iris
Die wunderschöne Iris kam als Fundkatze zu uns, das 
Alter lässt sich nur sehr schwer erraten, es steht aber 
fest dass sie schon eine alte betagte Dame sein muss. 
Iris ist eine ganz verschmuste, liebe Maus, die sich 
über jede noch so kleine Aufmerksamkeit freut. Leider 
stellte sich heraus dass Iris an einer Schilddrüsenüber-
funktion leidet, das heißt sie braucht zweimal täglich 
ihre Tablette. Für Iris wünschen wir uns einen ruhigen 
Altersruhesitz in Wohnungshaltung ideal wäre natür-
lich ein eingezäunter Balkon. 

5

4

3

Heitergaß 20
77933 Lahr / Sulz

Tel: 07821 – 22268
Fax: 07821 – 22347

info@faisst-heizungsbau.de
www.faisst-heizungsbau.de
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Infos und Tickets unter:  
+49 7822 77-6697 oder 
www.europapark.de/veranstaltungen  
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender

Highlights

21.09. – 05.11.2016
Horror Nights (Empfohlen ab 16 Jahren)

22.09. | 29.09. | 06.10.2016
Oktoberfest

10.10. – 15.10.2016 (außer 12.10.2016)

Science Days

17.11.2016 – 12.02.2017
Dinner-Show „Cirque d’Europe“

31.12.2016
Silvester im Europa-Park

31.10.2016
SWR3 Halloween-Party

H A L L O
W E E N P A R T Y

In einem Tierheim gibt es so unendlich viele Dinge, die 
getan werden müssen, für die aber das Team leider oft 
kaum oder gar keine Zeit findet. Umso wichtiger sind 
für uns alle ehrenamtlichen Helfer, die uns in unserem 
Arbeitsalltag unterstützen und unseren Schützlingen 
ihre Zeit und Aufmerksamkeit schenken.

Unser herzlicher Dank geht…
… an all unsere Gassigeher, Katzenstreichler, Futter-
spender, Pflegestellen, Hundefriseure
…an alle Rasenmäher, Heckenschneider, Wäschezu-
sammenleger, Hofkehrer, Löwenzahnsammler und 
Süßkramlieferanten.

Es ist mal wieder Zeit…
	 … ein großes Dankeschön auszusprechen

…an die Kinder der Brüder-Grimm-Schule, die uns re-
gelmäßig besuchen und sich liebevoll um unsere 
Kleintiere kümmern.
… an die Mädchen des Max-Planck-Gymnasiums, die 
unsere Katzenmamas und ihre Kleinen besucht und 
ihnen Namen gegeben haben.
…an alle, die uns dabei unterstützen Fundtiere wie-
der nach Hause zu bringen. 
…an alle, die Anteil an unserer Arbeit und am Schick-
sal unserer Schützlinge nehmen.

Danke
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W ir müssen leider feststellen, dass wir immer 
häufiger zu Fällen gerufen werden, bei denen 

die Halter für schlimmes Leid der Tiere in ihrer Obhut 
blind sind.

Am 22. Juni 2016 gegen 19.00 Uhr erhielten wir ei-
nen Anruf von der Polizei, die die Meldung eines 
besorgten Passanten aufgenommen hatte. Dieser 
hatte in einer Seitenstraße in Schwanau eine apathi-
sche Katze mit blutverschmiertem Kopf entdeckt. 
Vermutlich wurde sie angefahren und liegen gelas-
sen. Etwas, was leider sehr häufig passiert. Als wir 
vor Ort ankamen, trauten wir unseren Augen nicht. 
Diese arme Katze war kein Opfer eines Autos. Die 
Ohren des Tieres waren nur noch offene Krebsge-
schwüre aus denen Blut und Eiter tropfte. Das arme 
Tier musste unsägliche Schmerzen leiden. Als wir 
die Katze vom Bordstein aufnahmen und in eine 
Transportbox für die Fahrt zum Tierarzt legten, stan-
den plötzlich eine Frau und ein Mann dabei wollten 
wissen, was wir tun. Wir erklärten die Situation und 
dass wir das Tier zum Tierarzt bringen. Daraufhin 

entbrannte eine Dis-
kussion in der sich 
herausstellte, dass 
die Katze den bei-
den Personen ge-
hörte. Auf die Frage, 
warum die Katze in 
solch einem Zu-
stand auf dem Bür-
gersteig liegt, er-
klärte man uns, dass 
das Tier ja mit einer 
Salbe behandelt 
würde. Einen Tier-
arzt hatte die Katze nach Angaben der Halter seit 
Jahren nicht mehr gesehen. Wozu auch?

Es entbrannte eine hitzige Diskussion, bei der der Hal-
ter versuchte uns unsere Box samt Katze zu entreißen. 
Es blieb uns nichts Anderes übrig als die Polizei einzu-
schalten, weil wir das arme Tier keine Minute länger 
ohne tierärztliche Behandlung lassen konnten. Bevor 

Der Tierschutzverein  
Lahr u. Umgebung e.V.  
ist Mitglied im  

Deutschen  
Tierschutzbund 

und im 

Landestierschutz
verband  
Baden-Württemberg

Werden Sie Mitglied oder unter-
stützen Sie uns mit einer Spende 

oder einer Tierpatenschaft!

Blind für das Leid der eigenen Tiere
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dem in der prallen 
Sonne eine Dalmati-
nerhündin angebun-
den war. Wir eilten so-
fort vor Ort, da wir in 
der Sommersaison 
jede Woche zu Fahr-
zeugen mit in der Hit-
ze eingeschlossenen 
Tieren gerufen wer-
den. Doch diesmal lag 
der Fall anders. Das 
Leiden der Hündin lag 

nicht in dem Sommertag begründet, sondern in einer 
Blindheit ihrer Halter für ihr Leiden. Die Hündin war 
blind, taub und über 14 Jahre alt. Alles das kann ein 
Hundeleben trotzdem noch lebenswert lassen. Wenn 
der Körper des Tieres aber mit daumengroßen, zum 
Platzen gespannten Krebsgeschwüren übersät ist und 
das Tier selbst nur noch Fell und Knochen, dann steht 
der Halter in der Pflicht seinem Tier beizustehen. Wir 
nahmen die völlig apathische Hündin an uns und ver-
brachten sie in unser Tierheim. Dort warteten wir mit 
ihr in unserem Büro auf das Eintreffen der Halter und 
den dazu gerufenen Amtsveterinär. Trotz hitziger De-
batte mit den Haltern, war die Entscheidung des Amts-
veterinärs eindeutig. Das Leiden des Tieres war nicht 
zu verantworten. Wir begleiteten das Tier auf seinem 
letzten Gang. Denn auch das ist Tierschutz. n

Text: Martin Spirgatis

die Polizei eintraf beschloss der Halter, dass die aktuel-
le Fussballübertragung im TV wichtiger ist, als die Klä-
rung der Behandlung der Katze und verschwand. Mit 
den schließlich dazukommenden Polizisten konnten 
wir die verbliebene Halterin dann überzeugen die Kat-
ze in unsere Obhut zu übernehmen und noch in der 
gleichen Stunde in der Tierklinik vorzustellen. Wie zu 
erwarten, war das arme Tier nicht mehr zu retten, da 
außer den Ohren und die komplette Nase bereits mit 
bösartigem Krebs durchzogen war. Eine Operation war 
aussichtslos. So konnten wir dem armen Tier nur noch 
das Leiden verkürzen, denn selbst dafür waren die 
Halter zu desinteressiert.

Ebenfalls beim Tierarzt 
endete im Juni die unvor-
stellbare Leidensge-
schichte eines Tieres, das 
offenbar ausgesetzt in ei-
ner Parkanlage in Lahr 
aufgefunden wurde. Das 
Tier wurde von den Fin-
dern zum Tierarzt ge-
bracht, der den Tier-
schutzverein dazu holte. 
Als wir das Tier sahen, 
mussten wir genau hin-
sehen um zu erkennen, 

was wir hier eigentlich vor uns hatten. Wir sahen 
erstmal nur einen unförmigen, schwarz-weißen Fell-
knäuel. Bei genauerem Hinsehen glaubte man erst 
zwei Farbratten zu erkennen, die zusammengewach-
sen waren. Aber es war nur eine einzige. Sie war von 
Krebstumoren derart entstellt, dass sie zu mehr als 
dem doppelten ihrer eigentlichen Größe mutiert war. 
Die Tumore hatten den kleinen Körper komplett zer-
stört. Die Beine waren völlig derangiert und konnten 
den monströsen Körper längst nicht mehr tragen. 
Das arme Tier muss bei vollem Bewusstsein über 
Monate unter unvorstellbaren Schmerzen nur noch 
gekrochen oder gar gelegen haben. Auch hier konnte 
der Tierarzt nur noch schnellstmöglich erlösen.

Im Frühsommer wurden wir von der Security eines 
Campingplatzes zu einem Wohnwagen gerufen an 

 Lahr 

 Ettenheim 

 Mahlberg 

 Herbolzheim 

 Station Resetka 

Die Pflege-Centren der Familie Edgar Kenk bieten ein breit 
gefächertes Hilfeangebot für 

- Tagespflege
- Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege
- vollstationäre Pflege
- Pflege für beatmungs- und dialysepflichtige Menschen
- sowie ambulante Pflege

in Lahr und Umgebung. 
Pflege-Centrum Lahr  
Gutleutstraße 42  
77933 Lahr
Tel.: 07821 922 933  
www.pflege-centrum.de 
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Filou
Jeder kennt dieses Bild: Ein junger Hund von ca. 8 

Monaten rennt, tobt über die Wiese, mit flatternden 
Ohren, einem Lachen im Gesicht, stolpert über seine 
zu großen Pfoten und landet auf seinem Babyspeck. 
Lebensfreude pur. So stellen auch wir uns das vor.

Und dann kam Filou, auch ca. 8 Monate alt – aber 
statt Babyspeck nur Haut und Knochen. Statt einem 
Lachen im Gesicht ein leerer Blick. Statt Lebensfreu-
de und Energie zum Toben nur Apathie, ein unsiche-
rer, wackeliger Gang.

Filou zog sich in den ersten drei Lebensmonaten einen 
Bruch im Oberschenkel zu. Mit der OP wurde zu lange 
gewartet, der Knochen „reparierte“ sich selbst. Als es 
dann endlich zu OP kam musste der Knochen erneut 
gebrochen und wieder neu verschraubt werden. Dann 
muss eigentlich die Nachsorge kommen um die richti-
ge Heilung zu gewährleisten und natürlich eine neue 
OP um die Stifte und Drähte wieder zu entfernen. Aber 

Helmut Feger GmbH
Talstraße 25a • 77749 Hohberg-Diersburg
Telefon 07808 / 2743 • Fax 84315
E-Mail info@fegergmbh-gleisbau.de

www.fegergmbh-gleisbau.de

all das wurde nicht gemacht und entzog sich leider 
auch dem Einfluss der behandelnden Ärzte.

Nur durch Zufall und den richtigen Riecher einer Tier-
schützerin aus dem Breisgau ist der kleine Filou bei 
uns gelandet. Völlig abgemagert, dehydriert und un-
sicher nach wochenlanger Haltung in einer Box. Kei-
ne Muskulatur mehr. Stubenreinheit, Spaziergang, 
Umgang mit Artgenossen, fremden Menschen, Ge-
räuschen….muss alles erst gelernt werden. Essen und 
Zuwendung, das ist gerade das absolut Größte in Fi-
lous Leben.

Und sein Bein? Noch wissen wir es nicht, aber es ist 
zu befürchten, dass es mit einem Entfernen der Stif-
te nicht getan sein wird. Bis zum jetzigen Zeitpunkt 
war an eine Sedierung für ein Röntgen oder gar an 
eine Narkose für eine OP bei seinem Zustand nicht 
zu denken. 

Aber im Moment freut uns eines: Das Lachen ist in 
Filous Gesicht zurück gekehrt. n

Text: Katja Spirgatis

www.tierheim-lahr.de • Tierheim-Journal • 2016 • Seite 25



chen alt sind,  ihre 1. Impfung erhalten haben und 
stabil genug sind um in ein neues Zuhause zu ziehen. 

Unsere Vermittlungskriterien sind einfach; Kitten 
werden nur zu zweit, oder zu einer bereits im Haus-
halt lebenden Katze vermittelt. Ausnahmen gibt es 
nicht. Oft stößt diese Anforderung auf Unmut und 
Unverständnis, denn Katzen sind doch eigentlich 
ganz klare Einzelgänger, wozu soll man dann zwei 

davon adoptieren?

Fakt ist, Katzen sind zwar Individualisten, 
jedoch keine strikten Einzelgänger. Es ist 
sogar bewiesen, dass verwilderte Hauskat-

zen in Kolonien sehr harmonisch zusammenleben, 
selbst in Gebieten in denen die Nahrung recht be-
grenzt ist findet man Katzen fast immer in Kolonien. 
Die Katzen verhalten sich sehr sozial einander ge-
genüber, sie schlafen beisammen, putzen sich. Die 
einzige Tätigkeit die Katzen nicht zusammen be-
streiten ist die Jagd. Die Katze ist und bleibt ein Ein-
zeljäger.

Wenn wir also bei der Vermittlung darauf bestehen, 
dass Kitten nicht in Einzelhaltung vermittelt werden, 
so tun wir dies garantiert nicht um schneller unsere 
zahlreichen Kitten zu vermitteln, sondern vielmehr 
um eventuellen Verhaltensstörungen vorzubeugen. 
Gerade bei den Kleinen ist es wichtig, dass sie einen 
Partner zum Spielen, Kuscheln und Sozialisieren ha-
ben, denn egal wie sehr wir uns anstrengen, wir kön-
nen nie so spielen wie andere Katzen und auch nicht 
„reden“ wie andere Katzen. Kitten sind lebhaft, sehr 
neugierig, entdecken das Leben und spielen sehr 
viel. Diesem Drang können wir Menschen nicht so 

Kitten
Warum wir 		
   nicht in 
	 Einzelhaltung 
		  vermitteln

©
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Containerservice GmbH

• Muldentransporte
• Recycling
• Entsorgungskonzepte
• Schrott- & Metallhandel

www.container-fix.de

Geschäftsführer: 
Jörg Schäfer
Altenheimer Weg 6
77743 Neuried-Altenheim
Telefon: 0781 57857 oder 07807 3430
Telefax: 07807 955012
eMail: info@container-fix.de Untere Hauptstraße 66 • 77971 Kippenheim

Tel.: 0 78 25 / 13 44

Jedes Jahr warten im Tierheim zahlreiche Kitten auf 
ein neues Zuhause. Viele von ihnen sind krank und 

brauchen erst einmal medizinische Betreuung um 
gesund zu werden, viele kommen alleine oder mit 
ihren Geschwistern, jedoch ohne ihre Mutter. Immer 
wieder kommen jedoch auch trächtige Mütter die das 
Glück haben ihre Kitten in Ruhe im Tierheim großzu-
ziehen, bis sie, wenn sie alt genug sind getrennt wer-
den und zur Vermittlung freigegeben werden. Alt 
genug sind die Kleinen, wenn sie zumindest 10 Wo-
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Auf der anderen Seite bietet man seinen Katzen ein 
glückliches Leben, denn wer jemals kleine Katzenkin-
der beim Spielen und Schlafen beobachtet hat kann 
unmöglich behaupten diese wären Einzelgänger und 
bräuchten ihre Artgenossen nicht. n

nachgehen wie es die kleinen Stubentiger brauchen. 
Kleine Katzenbabys müssen viel Lernen, im Umgang 
und im Sozialverhalten miteinander. Wenn sie diese 
Erfahrungen nicht bekommen, kann es sein, dass sie 
zu einem späteren Zeitpunkt aggressiv gegenüber 
Artgenossen reagieren, schlimmer jedoch, sie haben 
nie gelernt mit ihren Kräften richtig umzugehen und 
leiden unter verminderter Frusttoleranz.

Da Katzen grundsätzlich erst nach ihrer Kastration 
Freigang bekommen sollten, sind diese dazu gezwun-
gen die ersten Lebensmonate in der Wohnung zu ver-
bringen. Tun sie dies ohne einen Spielgefährten, völlig 
abgeschnitten von Artgenossen kann es zu Unsauber-
keit kommen. Viele leiden auch an Hyperaktivität die 
sich steigern kann bis zu Aggressivität dem Menschen 
gegenüber oder das komplette Gegenteil tritt ein; die 
Katzen ziehen sich zurück und leiden an Depressio-
nen. Oft werden die Symptome nicht rechtzeitig er-
kannt oder ernst genommen, für ein glückliches Le-
ben der Katzen ist es dann oft zu spät.

Wie Sie sicherlich erkannt haben ist es nur von Vorteil 
zwei Kitten zu adoptieren. Man hat auf der einen Sei-
te zwar mehr Kosten in Bezug auf das Futter, auf das 
Katzenstreu und natürlich auch beim Tierarzt. Doch 
selbst da kann man mit einer Tierkrankenversiche-
rung oder einem Sparkonto für die Fellnasen ein we-
nig vorgreifen. 

Wir danken ganz herzlich 
unseren Inserenten,  

die dieses Tierheimjournal 
mit ihrer Anzeige 
ermöglicht haben.

Das Team vom 
Tierschutzverein Lahr 

u.U.e.V.

DANKE!

Ute Wirth • Busunternehmerin

Allmannsweierer Hauptstraße 10a 
77963 Schwanau-Allmannsweier 

Telefon: +49 (0) 7824 / 25 20 
Telefax: +49 (0) 7824 / 64 59 21

E-Mail: info@wirthreisen.de 
Internet: www.wirthreisen.de

Busreisen mit Niveau

www.tierheim-lahr.de • Tierheim-Journal • 2016 • Seite 27



oder auch Knallgeräuschen reagieren. Aber für Krü-
mel ist alles gruselig… einfach alles.

Krümel kam vor dem Jahreswechsel zu uns. Er kommt 
ursprünglich aus Rumänien, wo er ca. fünf Jahre auf 
der Straße lebte und dann in ein rumänisches Tier-
heim gebracht wurde. Dort saß er zwei Jahre, bis er 
von einer deutschen Familie, die schon Erfahrungen 
mit rumänischen Straßenhunden hatte, adoptiert 
wurde. Leider klappte es mit einer der schon in der 
Familie lebenden Hündinnen nicht und Krümel wur-
de schweren Herzens zu uns gebracht.

Krümel war bei seiner Ankunft so verängstigt, dass 
es nicht möglich war ihn aus der Transportbox zu 

Diese Welt hat viel zu bieten, nicht nur für uns 
Menschen, sondern auch für unsere Vierbeiner… 

sie ist bunt und laut. Bäume, Vögel, Blumen, Schmet-
terlinge, Kaninchen, Katzen, Wolken, Häuser, Straße, 
Autos, Fahrräder, Menschen, Kinder, Äcker, Trakto-
ren….unglaublich viel und meistens machen wir uns 
darüber auch keine großen Gedanken.

Und dann kommt ein Hund wie Krümel. Und dann 
fängt man an alles wahrzunehmen und über jeden 
einzelnen Schritt genau nachzudenken. Denn Krümel 
ist anders als andere Hunde. 

Es gibt viele Hunde, die unsicher sind an der Straße, 
schreckhaft bei Autos, durchrasenden Fahrrädern 

  Mit Tippelschritten 
und kleinen Hopsern 
in ein neues Leben

Krümel

Oberle Heizungsbau 
Georgenstraße 14a 
77963 Schwanau
Tel.: 07824 / 918 • Fax 07824 / 4040 
Mobil: 0171 / 12 88 877
info@oberle-heizungsbau.de
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holen und in seinen Abteil im Hundehaus zu füh-
ren. Er hatte nur ein sehr weites Halsband an und 
presste sich auf den Boden der Transportbox. Also 
wurde er mit seiner Box hineingetragen. Dort ent-
spannte er sich dann auch recht schnell. So un-
schön ein Tierheim auch sein mag, diese Situation 
war Krümel vertraut und das gab ihm Sicherheit, 
während die Situation im Tierheimbüro einfach 
nur unglaublich beängstigend für ihn war.

Und dann ging die Arbeit los, in kleinen, ganz kleinen 
Schritten. Normalerweise werden unsere Schützlinge 
zu bestimmten Zeiten aufs Gelände gebracht, damit 
sie an die frische Luft können, je nachdem Artgenos-
sen treffen und sich lösen können. Und dann gibt es 
natürlich auch die Gassizeiten.

Aber was macht man mit einem Hund, der Angst vor 
Menschen hat, sich nicht anfassen lässt, keine Leine 
kennt und bekanntermaßen über Zäune klettert? So 
hart wie es klingt, aber aus Sicherheitsgründen bleibt 
dieses Tier erstmal drinnen und dann fängt man ganz 
schnell an zu trainieren.

Und Krümel ist ein toller Trainingspartner. Denn Krü-
mel ist eigentlich sehr neugierig. Und Krümel liebt 
Würstchen! Also wurde Krümel ganz schnell mit dem 

Clicker vertraut gemacht und ein Brustgeschirr mit 
Leine antrainiert. Das hört sich jetzt einfach an, war 
aber ein mehrere Wochen dauernder Prozess.

Straßenhunde werden meist mit Fangstangen ein-
gefangen, daher haben die meisten dieser Tiere 
große Probleme damit, sich etwas über den Kopf 
ziehen zu lassen.

Das Gewicht einer Leine, und am Anfang ist das wirk-
lich nur ein Stückchen Schnur, ist dann die nächste 
Hürde. Und dann muss der Hund auch Zug auf der 
Leine ertragen können. Als das Geschirr angezogen 
werden konnte und eine Leine dranhing war die erste 
Hürde genommen und Krümel konnte endlich sein 
Abteil verlassen.

Ihre Fachmärkte in der Region 
Breisgaustraße 42   -   77933 Lahr
Telefon 0 78 21 / 95 11-0  
Telefax 0 78 21 / 95 11-11

info@g-fachhandelsgruppe.de   
www.g-fachhandelsgruppe.de

Gutenbergstraße 7  -   76437 Rastatt
Telefon 0 72 22 / 91 95-0  
Telefax 0 72 22 / 91 95-55

info@g-fachhandelsgruppe.de   
www.g-fachhandelsgruppe.de

Eisenbahnstraße 18 – 20  -   77716 Haslach
Telefon 0 78 32 / 91 56-0  
Telefax 0 78 32 / 91 56-99

info@g-fachhandelsgruppe.de   
www.g-fachhandelsgruppe.de
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Vesperstube Beck
Inh. Ursula Beck

Schloßberg 2
77960 Seelbach-Schönberg

Tel.: 07823 / 2605

Mo – Fr ab 12:00 Uhr  | Sa – So ab 10:30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Zuerst mal in Richtung Haus… und auch das hat eine 
ganze Weile gedauert. Denn da sind neue Türen, und 
dahinter sind neue Räume, andere Geräusche und 
Gerüche. Da klappert Geschirr, klingelt ein Telefon 
oder gar die Türklingel, da sind Menschen, die Wä-
sche zusammenlegen, miauende Katzen.

Aber dank seiner Neugier hat sich Krümel – unter-
stützt mit vielen Clicks und ebenso vielen Würstchen 
– das Haus erobert. Da alle Menschen, die ihm im 
Haus begegneten, auch mit Würstchen ausgestattet 
waren, fand er sie dann ganz schnell auch gar nicht 
mehr sooo gruselig. Die Futterküche gefällt ihm im 
Haus übrigens am besten.
 
Inzwischen ist Krümel auf dem Gelände angekom-
men und hat eine Schleppleine am Geschirr. Zug auf 
der Leine erschreckt ihn immer noch ziemlich, aber 
er legt sich dann hin und lässt sich auch schnell wie-
der beruhigen. Regen mag er nicht, aber die wenigs-
ten ehemaligen Straßenhunde verstehen, warum sie 
bei Regen raus sollen.

Krümel hat schon ganz viel gelernt bei uns und viele 
Hürden genommen. Noch kann er nicht Gassi gehen, 
aber er kommt raus, trifft andere Hunde und fremde 
Menschen auf dem Gelände versetzen ihn nicht 
mehr gleich in Panik.

Aber Krümel hat auch noch einen langen Weg vor 
sich, den er in seinem Tempo (und wohl mit viel 
Würstchen) gehen wird. Jetzt fehlt noch „sein 
Mensch“ , der bereit ist, diesen Weg mit ihm zu ge-
hen und ihm zur Seite steht.n

Text: Katja Spirgatis

E-Mail: Firma-Braun.Lahr@t-online.de

Full Service und fachliche 
Beratung rund um die Herstellung 
von Prägeklischees für:

Heißfolienprägung oder 
vertiefte/erhabene Blindprägung. 

Ob für Papier, Leder,  
Holz oder Kunststoff;  
in Magnesium oder Messing.

Klausmann Reprotechnik GmbH
Vordere Mauergasse 1 • 77933 Lahr
T: 0 78 21 - 98 36 86 • F: 0 78 21 - 98 36 88
info@klausmann-repro.de • www. klausmann-repro.de
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Danke!
Allen Förderern, Mitgliedern, Inserenten und sonstigen Spendern möchten wir an dieser Stelle für 
die geleisteten Unterstützungen, sowie Geld- und Sachspenden EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
sagen. Wir hoffen, dass all diese Tierfreunde unsere schwere Tierschutzarbeit weiterhin unterstüt-
zen und uns die Treue halten werden. Ihr Team vom Tierheim Lahr

Eff
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nz durch Kombination

www.paschal.de

Schalung + Software + Service



Ihr Energie- und  
Umweltdienstleister

DANKE
...dass Du an die Kraft  
der Sonne glaubst.


